
Unsere 
Forschungsdateninfrastrukturen
Im Bereich der Agrosystemforschung existieren 
zahlreiche hilfreiche Repositorien mit Zugang zu 
nationalen und internationalen Daten aus den ver-
schiedenen Forschungsdomänen. 

Hier fi nden Sie die FAIRagro-Forschungsdateninfra-
strukturen:

Mehr Informationen gibt es bei 
unserem Data Steward Service 
Center. 

Wir sind gerne für Sie da: dataservice@fairagro.net
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Kontakt: info@fairagro.net

Besuchen Sie uns auf: www.fairagro.net

Finden Sie uns auf X: @FAIR_agro

Mastodon: @FAIRagro@nfdi.social
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FAIRagro - eine FAIRe 
Dateninfrastruktur für 
die Agrosystemforschung

We love harvesting

Your FAIR data yield

Was sind FAIRe Daten?
Nachhaltiger Umgang mit Forschungsdaten 
setzt homogene Dateninfrastrukturen, -for-
mate und -standards voraus. 

Deswegen sind FAIRe Daten:

Auffi ndbar (Findable)

Zugänglich (Accessible)

Interoperabel (Interoperable)

Wiederverwendbar (Reusable)
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Die FAIRagro Partner 
Das FAIRagro-Konsortium ist im März 2023 in die 
Projektphase gestartet. Dabei sind 11 Co-Applicant- 
Einrichtungen und 18 Participants, die relevante 
Disziplinen in Pfl anzen-, Boden-, und Agrarumweltwis-
senschaften repräsentieren. Eine aktive Integration 
weiterer nationaler Partner ist vorgesehen.

Co-Applicants
ZALF Müncheberg, Julius Kühn-Institut, ZB MED, Universität 
Bonn, IPK Gatersleben, FIZ Karlsruhe, Senckenberg Gesell-
schaft für Naturforschung, KTBL, Forschungszentrum Jülich, 
TU München, Thünen Institut

Participants
ATB Potsdam, Staatliche Archive Bayerns, Universität Biele-
feld, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Bayerische Lan-
desanstalt für Landwirtschaft, Deutsche Agrarforschungsal-
lianz, Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, Universität 
Hohenheim, Informationssystem für die integrierte Pfl anzen-
produktion, ZEPP, Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft, 
Georg-August-Universität Göttingen, Verbundzentrale des 
GDV, Think Tank Digitalisierung (Thünen), Deutscher Wetter-
dienst, Deutsches Biomasseforschungszentrum, Helmholtz-
Zentrum für Umweltforschung, Gesellschaft für Pfl anzenbau-
wissenschaften

Unsere Ziele
Was wir tun
In der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) 
werden seit 2020 in 26 Konsortien wertvolle Datenbe-
stände verschiedener Wissenschaftsdisziplinen für das 
gesamte deutsche Wissenschaftssystem systematisch 
erschlossen, vernetzt und nachhaltig nutzbar gemacht.
Das Konsortium FAIRagro vertritt dabei seit März 2023 
die Community der Agrosystemforschung in Deutsch-
land.

Was wir erreichen wollen
Die Landwirtschaft steht vor enormen Herausforderun-
gen: Stagnierende Produktivität, Klimawandel, Verlust 
der Biodiversität, Lieferengpässe aufgrund von Krisen 
und Kriegen und die Degradation natürlicher Ressourcen 
steht einer steigenden Nachfrage gegenüber.
Um diesen Herausforderungen zu begegnen, brauchen 
wir nachhaltige Lösungen – ermöglicht durch  integrierte 
Forschungsansätze, vernetzte Forschungsdateninfra-
stukturen (FDI) und einheitliche Standards für ein ge-
meinsames Forschungsdatenmanagement (FDM).

Unsere Ziele im Einzelnen

•  Vernetzung existierender, disziplinärer Forschungsda-
ten-Repositorien 

•  Aufbau eines FAIRen Forschungsdatenmanagements 
(FDM) durch ein mehrstufi ges Support-System (wie 
etwa Helpdesk, Data Steward Service Centers, Bereit-
stellung von Leitfäden, Schulungen und vieles mehr)

•  Bereitstellung von Tools zur Qualitätssicherung von 
Forschungsdaten

•  Schaffung von Rechtssicherheit bei der Bereitstellung 
und Nutzung sensibler Daten

•  Bereitstellung einer Analyseplattform mit vordefi nier-
ten Workfl ows für reproduzierbare Datenanalysen

•  Aufbau eines FAIRagro-Portals als zentralen Zugangs-
punkt zu unseren Services

Unsere Task Areas 
Das Konsortium FAIRagro gliedert sich in fünf Task 
Areas (TA) mit verschiedenen Aufgabenbereichen:

TA1 Use Cases - Implementation

Sechs spezifi sche Anwendungsfälle (Use Cases) de-
cken ein breites Spektrum der Agrosystemforschung 
ab und dienen als Basis für die in FAIRagro entwickel-
ten Konzepte und Dienste.

TA2 Community Involvement and Networking

Hier wird die über viele Disziplinen verteilte Agrosys-
tem-Community angesprochen: Ideen, Bedürfnisse, 
Feedback werden gesammelt und Schulungen und 
Hilfestellungen angeboten.

TA3 Standardization, Interoperability and Quality

Umsetzbare Richtlinien, Qualitäts- und rechtliche Me-
tadatenstandards sind unabdingbar für eine bessere 
Wiederverwendbarkeit von Daten. Hier werden sie 
entwickelt.

TA4 Infrastructure Services

Hier werden die zentralen FAIRagro-Dienste bereitge-
stellt, Datenrepositorien verknüpft und durchsuch-
bar gemacht. Die technischen Voraussetzungen für 
Datenintegrations-Workfl ows und
Infrastrukturdienste werden implementiert.

TA5 Management and Coordination

Das Projektbüro von FAIRagro: zuständig für Koor-
dination und Management, für die Entwicklung von 
FAIRagro zu einer nachhaltigen Einrichtung und die 
Beziehungen zur NFDI und den relevanten (inter)natio-
nalen FDM-Initiativen.


